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DER UNFREI U M 0 R IN DER

CAZËTTE
tfjriftlicfjen (Sogialiften ©urotoaë erBalten Babe. ©r fei jeboct)
nid&t in ber Sage; feine tocrfönlidje SBerantroortung bon ber
boütifdjen SBerantroortung für feine gartet inJSerltn unb in
ber ©ftgone gu trennen; er roerbe ebenforoenbig nadj betn
äBefren fallen", roie er ..nadj bem Offen gefaHen**fei.

Nein, wie aufrichtig!

«ein tapferer
kleiner Schnurrbart glänzte vor Brillantine,

ein leichter Hauch von Toilettenwasser

ging von seiner Haut aas, and sein
Entschluß war srefafit

Er bestellte sich 2 Eier und versank in
dumpfes Brüten!

Voranzeige

BiertiDbelisaal
iroßes Theater mit Jodeln

©trafunterfudjung gegen Beamte
flürid). Die SBeftirtsonrooftfdjaft flündj teilt mit: SBegen ber

Amtsführung beim aSetreibunflsamt 3üridj l mutjten eine Strafunter.
fuchung eingeleitet unb in beren SBerlauf oerfdjiebene Serbaftungen cor»
genommen roerben. 2)ie äuffidrtsbebörben mürben über ben Sanb ber
llnterfudnmg orientiert.

Schon wieder Sand im Untersuchungsgetriebe!

M Ma oon Itlanô
Wer jodelt da: Der Henker oder der Gehenkte?!

teinrirfitung beä SrftuIjabnpffcgcbienJteS nnre- gutgeheißen. 2Jitt
tlnterftüt>xmg oon ^ihnarfrbutpflegen. beê £efimbari,rf)uïïmfe» fall
tu einem ^n!«rat bie ©fternffbaft barüber aufgeflärt roerben, bag auö
mebijinifdjen unb bähagogtfehen ü&rünben @rfmlfiuber nad) Ctnbrucli

ntöglicfi inâ Sett geboren..viaui unb toenn ~%Tàê~ti ben'ft

Damit die Polizei sie nicht so schnell findet!

SWU einem $atnmet im Sett erft&Iagcn. juoi
ber Straffammer in 33oäjum mürben bie' 32{ät)rige
Helene f>amel unb bie gleidjalte $elene Sîebel mit
einem fjammer im Sett erffblagen.

Eine seltsame Kammer, diese Strafkammer, in der
man offenbar übernachten kann!

ftiegen finb, rotoerlegt {ebenfalls bie Behauptung,
Eft gnterrtjerten. Jeten, Me ^J^diuïb rflen an ben
unehelidjen Kinbern. Sie Sdjurbigen ffnb tm
ßarrb felber ju fuc&en!

ïfiemalige polntfdje Internierte »erben beforiert
31m btitten 3ar)restao. ber Befreiung oon

Im Zusammenhang damit??!

Nächster Nähkursabend
Mittwoch, IS. Februar 1948, 19.30 Uhr

Die Kursteilnehmer können ihre eigenen Felle
verarbeiten. Es besteht aber auch die Möglich-

Jeder gerbe sein eigenes Fell!

Heute Montag
unwiderruflich letzter Tag

3, 5.30 und 8.15 Uhr

Der preisgekrönte ital. Spitzenfilm

In Frieden leben
«Vivere in pace»

Letzte Gelegenheit
T 425/34

Mit Sping-Girls Bekanntschaft zu machen,
bereitet keine Schwierigkeiten. Aber
andere Mädchen zu finden, bleibt ganz dem
Zufall überlassen. Dabei könnten wir
leicht graue Haare bekommen, ehe ein
solcher eintritt. Da es uns an einem
passenden Bekanntenkreis fehlt, suchen wir

auf diesem Wege
Bekanntschaft

zwecks Heirat mit zwei Mädchen. Wir sind
zwei Freunde, 24 Jahre alt, grosse,
sympathische Erscheinungen, protestantisch, solid

und tüchtige Berufsleute, welche sich
bald selbständig machen wollen. Ihr
braucht nicht Freundinnen zu sein, aber
mittelgross, von angenehmem Aeussern
und gutem Charakter. Sendet bitte Eure
Zuschriften mit Bild vertrauensvoll unter
Chiffre 10908 an den Baslerstab. Wir werden

alle Zuschriften beantworten und die
Photos zurücksenden. Diskret. Ehrensache.

Kommt mir auch so vor! Laßt Euch gut und hei-raten!

Wir suchten einen tüchtigen

Elektro-Techniker
mit Erfahrungen auf deir> "
Hochfreauenz- für ;-'

Juhu! Wir haben ihn!

Paul Hörblger, Theo Lingen
hab in Grlnzing einen

Dienstmann engagiert
Zum letzten Mal In JBflgfijt,

Scheint mit Basler Dienstmännern
schlechte Erfahrungen gemacht zu haben!

G EROSA" Aktiengesellschaft G.Roth, Basel

TSUZE!
das appetitanregende u. bekömmliche APERITIF

und der deliziöse LIQUEUR

Alleinfabrikant: E. FAVRE S.A. Genf^ : à
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